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konstantes

ÜBERKOMMUNIZIEREN

PULL-Prinzip

DIALOGRÄUME
um anschließend aufgeklärtere 

Entscheidungen treffen zu können
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&
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unser Verständnis
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DATEV 
DigiCamps

19.07.2019
02.10.2019

19./20./21.11.2019
26.03.2020

DATEV 
CoCreationCamp

21.09.2019

Kommunikation
Transparenz | Orientierung

Dialog

Forum Digital
Forum…

Betriebsversammlung
Bericht aus der Geschäftsleitung

Social Media
Newsfeed | Twitter 

Facebook | LinkedIn

Unser

Baukasten

CaT-Framework Change-Canvas

#CoPCaT
Dialograum aller DATEV

Change-Initiativen

https://sharepoint.bk.datev.de/sites/DigiCamp/SitePages/Home.aspx
https://i/www.datev-blog.de/2019/03/12/die-lust-am-gestalten-der-zukunft/
https://publishing.bk.datev.de/intranet-bm/Seiten/Fit-fuer-die-Zukunft-Mut-RZ-2-0-und-vieles-mehr-beim-Forum-Digital.aspx
https://publishing.bk.datev.de/Seiten/Betriebsversammlung-am-24-Juni-2019.aspx
https://sharepoint.bk.datev.de/sites/CoPCaT/_layouts/15/DocIdRedir.aspx?ID=JY3K2ZDTZ53T-1125447944-8
https://sharepoint.bk.datev.de/sites/CoPCaT/SitePages/Change-Initiativen.aspx
https://sharepoint.bk.datev.de/sites/CoPCaT/SitePages/Veranstaltungen.aspx?View=%7B51FD0A75%2D42F4%2D4F1A%2D8D42%2D461EEC4F20CC%7D&SelectedID=4
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Strategie

Minimal 

Viable

Change

Problemmuster/ 
Lösungsansatz

1. Interventions-
planung

2. Intervention

3. Reflektion

4. Beobachten
(Organisation)
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„Prinzipien“

Treat People as Adults!
 transparente Kommunikation mit allen 

Beteiligten

Deliver Every Sprint!
 jede Veränderung muss spürbar sein

Inspect and Adapt!
 Reflektieren, Lernen, Anpassen

Organizational Prototyping!
 Veränderung und Transition als Experiment
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in der Übersicht 

Change-Initiativen

https://sharepoint.bk.datev.de/sites/CoPCaT/SitePages/Startseite.aspx
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Dringlichkeit: Kundennutzen: Ziele:

Beteiligte: Rahmenbedingungen: Kommunikation (intern & extern)

Meilensteine/Maßnahmen:

Vision: 

Betrachtungs-

zeitraum:

Von:

Bis: 

Was ist die Vision? Wie sieht der Zustand aus, der durch die Change-Initiative erreicht werden soll? Wie sieht das Minimal Viable Change Project (MVC) aus? 

• Welche Notwendigkeit besteht für einen Wandel?

• Warum ist der aktuelle Zustand nicht mehr passend?

• Welche krisenhafte Situation besteht?

• Was ist der Auslöser für die Veränderung?

• Welchen Nutzen verfolgt der Wandel?

• Welche konkreten Vorteile ergeben sich für unsere 

Kunden durch die Veränderung?

• Welche Erfolge können erzielt werden?

• Wie zahlt die Veränderung auf unsere Marke ein?

• Wann tritt der Nutzen ein? Wann ist das Ziel erreicht? 

• Gibt es auch negative Auswirkungen?

• Wer ist am Change in einer aktiven Rolle beteiligt?

• Wer ist von der Veränderung direkt oder indirekt betroffen 

und reflektiert die Wirkung?

• Welche Aufgaben/Rollen übernehmen die Beteiligten?

• Mit welchen anderen Initiativen ist der Change verknüpft?

• Wer beobachtet die Auswirkung der Initiative auf die 

Gesamtorganisation?

• Welche Risiken bestehen bei der Veränderung?

• Welche Vorgehensweise bzw. welcher Führungsstil ist 

notwendig?

• Welches eigene Verhalten ist notwendig?

• Wie wird ein Commitment anderer erzeugt?

• Wie wird die Wirksamkeit gemessen?

• Was sind vorausgesetzte Rahmenbedingungen?

• Wann und wo können Dialoge initiiert werden?

• Was muss wann an wen kommuniziert werden?

• Wie kann die Kommunikation transparent und 

zielgruppengerecht erfolgen?

• Welche Kanäle werden dabei genutzt?

• Welche Learnings können verbreitet werden?

• Welche Maßnahmen sind wann und durch wen umzusetzen?

• Welche Meilensteine sollen bis wann erreicht werden?

• Wie konnte der Lösungsansatz in einen Prototyp/Experiment (Minimal Viable Change Project) 

übersetzt werden?

• Welche Interventionen wurden durchgeführt?

• Welche Ziele sind auf dem Weg zur Vision zu 

erreichen?

• Was sind die Nicht-Ziele?

Name der Change-Initiative:
(Sharepoint-Link/Hashtag)

Verantwortlich:
Sponsor/Befürworter:

Aktueller Status: Nächste Schritte (1 – 3 Monate):

• Welche Teilerfolge konnten bereits erzielt werden?

• Welche Maßnahmenänderungen wurden vorgenommen?

• Wo konnte bereit ein verändertes Verhalten beobachtet werden?

• Wo steht das Fokusthema/die Teaminitiative gerade?

• Wo stehen wir auf dem Weg zur Vision (prozentual  Batteriesymbol)

• Welche konkreten nächsten Schritte stehen gerade an?

• Welche Zwischenziele oder Teilerfolge sollen erreicht werden?
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Quelle: Gergs/Schatilow/Thun in

„Der Weg zum agilen Unternehmen“ 

Denke in Kreisen – Reagieren auf Veränderung steht über dem 

Befolgen eines Plans

Liefere „funktionierende“ Veränderungen regelmäßig innerhalb 

kurzer Zeitspannen ab

Beteilige die Betroffenen und errichte 

Change-Projekte rund um motivierte Individuen

1.

2.

3.
Kommuniziere rechtzeitig und schaffe ein hohes Maß an 

Transparenz

Individuen und Interaktionen gelten mehr als 

Dokumentationen, Prozesse und Werkzeuge

Hole regelmäßig Feedback ein und reflektiere den 

Veränderungsprozess selbstkritisch

Betrachte Veränderung als Daueraufgabe

4.

5.

6.

7.

CHANGE
&

TRANSITION
Agiles Change 

Management

„Prinzipien“
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Management

„Vorgehensweise“

Quelle: Gergs/Schatilow/Thun in 

„Der Weg zum agilen Unternehmen“ 

Step 1
Start with the WHY

Step 2
Prioritize & Design

Step 3
Experiment & Implement

Step 4
Inspect & Adapt

The wheel of
agile change


